
22. Mai 2025

15 Jahre Bitcoin: Von zwei Pizzen zu
einer Milliarde Dollar!

Am 22. Mai 2025 feiern wir 15 Jahre Bitcoin Pizza Day: Vom
Pizzakauf mit 10.000 BTC zur Billionen-Dollarisierung.

Vienna, Österreich - Am 22. Mai 2010 tätigte der US-
Softwareentwickler Laszlo Hanyecz eine transaktionshistorische
Entscheidung, die die Welt der Kryptowährungen für immer
prägen sollte. Mit 10.000 Bitcoin bezahlte er zwei Pizzen, deren
damaliger Wert etwa 41 US-Dollar betrug. Heute sind diese
10.000 Bitcoin über eine Milliarde Dollar wert. Dieses
bemerkenswerte Ereignis gilt fortan als der symbolische
Startpunkt für die Alltagsnutzung von Bitcoin und wird jährlich
als „Bitcoin Pizza Day“ gefeiert. Vor genau 15 Jahren, als Bitcoin
noch als „Magic Internet Money“ und nicht als
ernstzunehmendes Finanzinstrument betrachtet wurde, zeigte
sich, wie schnell sich die Wahrnehmung und der Wert digitaler
Währungen verändern können. [vienna.at] berichtet, dass das



Datum des ersten Pizzakaufs intensiv im Gedächtnis der Krypto-
Community verankert ist.

Im Lauf der Jahre hat sich Bitcoin zu einem bedeutenden
globalen Vermögenswert entwickelt. Am 22. Mai 2025 erreichte
der Bitcoin-Preis ein Rekordhoch von nahezu 112.000 US-Dollar.
Institutionelle Anleger zeigen erneut Risikobereitschaft, was zu
Zuflüssen von rund 6,7 Milliarden Dollar in Bitcoin-Investments
allein im letzten Monat führte. Die Listings des ersten Bitcoin-
ETFs von Blackrock im Januar 2024 an der Nasdaq haben
institutionellen Investoren den Zugang zum Bitcoin-Markt
erleichtert. Laut der Kryptofirma Bitwise stiegen ETF-Positionen
im ersten Quartal 2025 um über 40 Prozent. Diese
Entwicklungen spiegeln ein wachsendes Vertrauen in die
Kryptowährung wider.

Institutionelle Akzeptanz unterstützt den
Bitcoin-Markt

Als Teil dieser positiven Entwicklung wurde die Kryptobörse
Coinbase jüngst in den US-Leitindex S&P 500 aufgenommen.
Dies unterstreicht die zunehmende Akzeptanz von Krypto-
Unternehmen im traditionellen Finanzmarkt. Allerdings blieb die
Plattform nicht ohne Herausforderungen; sie war Ziel eines
Hackerangriffs, bei dem Nutzerdaten entwendet wurden. Die
Angreifer forderten ein Lösegeld von 20 Millionen Dollar,
welches Coinbase jedoch verweigerte. Stattdessen informierte
die Börse die Aufsichtsbehörden über den Vorfall, dessen Kosten
zwischen 180 und 400 Millionen Dollar geschätzt werden.
Erstaunlicherweise blieb der Kurs der Plattform stabil trotz
dieser Turbulenzen.

Die breite Akzeptanz und Nutzung von Bitcoin zeigt sich auch in
der bevorstehenden Konferenz „Bitcoin 2025“, die in der
kommenden Woche in den USA stattfindet. Renommierte Redner
wie US-Vizepräsident J. D. Vance und Micro-Strategy-Gründer
Michael Saylor werden erwartet. 15 Jahre nach dem ersten
Pizzakauf hat Bitcoin endgültig seinen Platz als digitales



Anlagegut in der Finanzwelt etabliert.

Ein Blick auf die Zukunft

Die Auffassung von Bitcoin hat sich in der breiten Öffentlichkeit
enorm gewandelt. Ursprünglich von Technikenthusiasten und
Libertären gefördert, hat die Kryptowährung mittlerweile auch in
der Wirtschaft Fuß gefasst. Unternehmen wie Microsoft und
Overstock akzeptieren Bitcoin als Zahlungsmittel, und
Regierungen weltweit arbeiten daran, klare Regulierungen für
Kryptowährungen zu erarbeiten. Mit Initiativen wie einem
Gesetzesentwurf in Pennsylvania, der staatliche Investitionen in
Bitcoin behandelt, wird das Interesse an strategischen Bitcoin-
Reserven deutlich. Diese könnten als Absicherung gegen
Inflation und zur Diversifizierung von Vermögenswerten genutzt
werden.

Abschließend zeigt der Verlauf der letzten 15 Jahre, wie Bitcoin
sich von einer fragwürdigen Idee zu einer tragenden Säule des
globalen Finanzsystems entwickelt hat. Die Technologien und
Trends im Bitcoin-Bereich scheinen weiter auf dem Vormarsch
und deuten darauf hin, dass die digitale Währung auch in
Zukunft eine zentrale Rolle spielen wird. [coinspeaker] und [btc-
consultant] bestätigen diesen Trend und betonen die anhaltende
Relevanz und das steigende Vertrauen in Bitcoin als
ernstzunehmende finanzielle Alternative.
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